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Zitat von andreas

Genau das ist das Problem in diesem Land,
die völlige Überregulierung von Dingen die
sich am besten von selbst regulieren. Und
von diesen ganzen Regulierungen sind 99%
überflüssig. Gruß
andreas

Genau das war einer der Gründe, dass ich 1983 das Angebot, in die USA zu gehen annahm! Ich
hatte langsam das Gefühl, dass man mir vorschreiben würde, wann, wo und wie ich miur die
Nase zu putzen habe! Mich störte es unendlich, dass ich Sonntags nicht in meinem Garten
arbeiten durfte (da er von den nachbarn eingesehen werden konnte), oder dass ich auf meinem
eigenen Grundstück mein auto nicht waschen durfte, usw.! In Deutschland ist es doch
mittlerweile so, dass man sagen kann, was nicht ausdrücklich erlaubt ist, ist verboten!

Wie auch die alten, dummen Verbote, wie: "Das Betreten des Rasens ist verboten", so was
habe ich hier noch NIE gesehen; oder "Das Betreten der Baustelle ist verboten, Eltern haften für
ihre Kinder", was ist, wenn die Kinder das Schild nicht lesen können? Hier heisst es, die
Baustelle muss so abgesichert sein, dass Kinder sie nicht betreten können, wenn es da etwas
gefährliches gibt! 
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